Persönlichkeit und Wirken des Heiligen Geistes

Eines Sonntagnachmittags erklärte ein christlicher Evangelist an einem Strand anhand von Karten einer Gruppe von Jungen und Mädchen das Evangelium. Jede Karte, die er aus seinem Karton herauszog, trug eine kurze gedruckte Aussage der Bibel: „Sei geduldig„; „Sei nett„; „Sei ehrlich„; „Sei aufrichtig„; „Sei wachsam„; „Sei rein„. Er muss etwa ein Dutzend solcher Karten gehabt haben.

Während er eine nach der anderen hervorzog, verglich er die Folgen der Sünde mit denen eines aufrichtigen Lebens. Nach einigen Minuten des Schweigens meldete sich eine junge Zuhörerin zu Wort: „Sie haben uns gesagt, dass wir geduldig, rein und gut sein sollen, doch Sie haben uns nicht gesagt, WIE man das machen soll!„

Das Mädchen hatte unabsichtlich eine der schwierigsten und wichtigsten religiösen Fragen gestellt: Wie können wir die Kluft schließen, die zwischen einer theoretischen Kenntnis des Evangeliums und einem Leben gemäß den Forderungen des Evangeliums besteht?

Wie können die wunderbaren Ideale des Christentums in entsprechende Handlungen umgesetzt werden? Wie kann die rettende Macht Christi tatsächlich die Seele des Menschen erreichen?

Die Antwort ist: „Durch das machtvolle Wirken des Heiligen Geistes."

Gott hat uns nicht nur die Fakten des Evangeliums übermittelt, er gibt uns auch die Kraft, um in Übereinstimmung mit ihnen zu leben! Und zwar durch das Geschenk seines Heiligen Geistes. Es ist die Gegenwart und Kraft des Heiligen Geistes, die das Christentum zu einer dynamischen, übernatürlichen und rettenden Religion macht. Wir wollen die Bibel öffnen und lernen, was sie über den Heiligen Geist zu sagen hat.
1. Wer ist der Heilige Geist und was ist seine Aufgabe?

a)  Der Heilige Geist ist göttlich. 

Die Bibel schreibt alle Attribute Gottes auch dem Heiligen Geist zu:

       Er ist ewig: Hebr 9:14


 Er ist allgegenwärtig: Ps 139:7-12


 Er ist allwissend: 1 Kor 2:10.11

 b)  Der Heilige Geist ist eine Person. 

Intelligenz, Gefühle und Wille sind drei     wichtige Elemente einer Persönlichkeit. Die Bibel schreibt alle diese Eigenschaften dem Heiligen Geist zu:


 Er „weiß“: 1 Kor 2:10.11


 Er „liebt“: Rö 15:30


 Er kann „betrübt“ werden: Eph   4:30


 Er hat „Gemeinschaft“: 2 Kor 13:13 

   c) Er hat eine besondere Aufgabe.

Er zeigt uns klar, und deutlich, wo wir gesündigt haben: Joh 16:8 

Durch ihn „erleben“ und „spüren“ wir die Liebe Gottes in unserem Herzen:  Rö 5:5

Er verändert das Denken und Wollen des Menschen zum Positiven : Joh 3:3-8

Er lässt uns wissen, was wahr und richtig     ist: Joh 16:13

 Er gibt Kraft für unser christliches Leben:  Apg 1:8

Er hilft uns dabei, was wir beten sollen: Rö 8:26 

2. Welche Verheißung hat Jesus über den Heiligen Geist gegeben?
a) Er soll der „andere Tröster„ sein - Christi Stellvertreter auf Erden: Joh 14:16

b) Er soll tatsächlich in den Menschen wohnen, d.h., er ist aktiv im Denk-,Willens- und Entscheidungsprozess miteingebunden: Joh 14:17

c) Er soll den Jüngern all das sein, was ihnen Jesus war - und mehr: Joh 14:16; 16:7

d) Er soll die Dinge Christi den Menschen offenbaren: Joh 16:14.15

e) Er soll es Gott ermöglichen, in seinen Nachfolgern zu leben und zu wohnen: Joh 14:18.23

3. In welcher Beziehung steht das Wirken des Heiligen Geistes zum  Handeln Christi?

Das Wirken des Heiligen Geistes steht niemals in Konkurrenz oder im Gegensatz zum Handeln Christi. Die Menschwerdung Christi und die Ausgießung des Heiligen Geistes zu Pfingsten sind zwei Teile des gleichen Unternehmens. 

Das rettende Wirken des Geistes Gottes ist die Weiterführung und Vollendung des rettenden Handelns Christi. Dies wird durch die folgende Darstellung deutlich:

	Jesus Christus
	Der Heilige Geist

	beginnt das Erlösungswerk
	führt das Erlösungswerk fort und vollendet es

	Gott wohnt MIT den Menschen
	Gott wohnt IN den Menschen

	Begrenzt durch den menschlichen Körper


	nicht begrenzt durch einen menschlichen Körper

	nur an einem Ort zu einer Zeit anwesend
	überall zu jeder Zeit anwesend

	nur von wenigen Menschen erreichbar, in einem Land, in einer Generation

	von allen Menschen erreichbar, in allen Ländern, in allen  Generationen

	das BEISPIEL für ein sieghaftes Leben  
	die KRAFT für ein sieghaftes Leben


Dieser Vergleich macht deutlich, dass das christliche Leben mehr als nur ein gewaltiger Kampf des Menschen um einen christlichen Charakter ist.

Es ist die Widerspiegelung seines göttlichen Charakters in uns durch die übernatürliche Kraft des Heiligen Geistes.

4. Was macht jetzt den Unterschied aus, wenn der Heilige Geist in unserem Leben wirkt?

Der Unterschied kann am besten verstanden werden, wenn wir das Leben von Menschen betrachten, die seine Kraft erfahren haben. 

Da sind z.B. die Jünger Christi, die vor dem Empfang des Heiligen Geistes zu Pfingsten (Apg 2:1-4) eine Gruppe feiger, streitsüchtiger, geschlagener, ängstlicher Männer waren. Nach Pfingsten waren sie sich einig, enthusiastisch, mutig, unüberwindlich. Diese dramatische Veränderung in der Haltung der Jünger ist auf das kraftvolle Wirken des Geistes Gottes in ihrem Leben zurückzuführen! 

Die ersten Kapitel der Apostelgeschichte sind voll von enthusiastischen Aussagen wie diese: „große Freude„ (Apg 2:46; 5:41; 8:8; 13:52); „Freimut„ (4:13.20.29.31); „große Kraft„ (4:33); „große Gnade„ (4:33); und „Wunder und große Zeichen„ (6:8). Der Geist Gottes wird dieselben Ergebnisse in unserem Leben erzielen können, wenn wir ihn lassen!

Die christliche Autorin Ellen G. White sagt treffend: 

„So offenbart sich das Wirken des Heiligen Geistes in jeder  Handlung der bekehrten Seele. Sobald der Geist Gottes in das Herz einzieht, gestaltet er das Leben um. Sündhafte Gedanken werden verbannt, böse Taten vermieden; Liebe, Demut und Frieden nehmen die Stelle von Ärger, Neid und Zank ein. Traurigkeit verwandelt sich in Freude, und auf dem Angesicht spiegelt sich das Licht des Himmels.“ 

(Das Leben Jesu, S. 156)

5. Wie empfangen wir die Gabe des Heiligen Geistes?

Das Neue Testament gibt uns einige Informationen darüber, wie wir den Heiligen Geist empfangen können.

Es gibt ganz bestimmte Voraussetzungen von uns Menschen aus, um diese besondere Gabe zu erhalten:

a) Wir müssen die Bereitschaft an den Tag legen, Gott und seinen Geboten zu gehorchen: Apg 5:32

b) Wir müssen an den Herrn Jesus als unseren Heiland glauben: Apg 19:5.6

c) Wir können und sollen Gott um den Heiligen Geist in unserem Leben bitten: Lk 11:13

d) Wir sollen bereit sein, auf das zu hören, was der Heilige Geist uns sagt, sei es durch unser Gewissen oder auch durch Ideen und Gedanken, die er uns eingibt: Apg 15:28

Kannst du folgenden Aussagen zustimmen?

• Kein Mensch kann aus sich heraus die hohen Ideale des christlichen Glaubens erreichen.

• Gott hat aber eine Lösung für dieses Dilemma. Der Geist Gottes steht jedem Menschen durch seine Kraft bei und hilft ihm, dass sein Denken und Wollen dem Charakter Gottes immer ähnlicher werden. 

• Der Mensch, der es dem Heiligen Geist gestattet, dies zu tun, der wird täglich nach dem Willen Gottes für sein Denken, Wollen und Handeln fragen.
Bist du davon überzeugt, 

• dass der Heilige Geist auch in deinem Leben dies bewirken kann?

• dass Gott nur darauf wartet, dass du zu diesem wunderbarem Helfer Ja sagst und ihn  darum bittest?
Welche Entscheidung willst du aufgrund deiner Überzeugung treffen?
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